
 

 

des Ev.-luth. Kirchengemeindeverbunds Radolfshausen 

März 
April 

Mai 

Neu im Kirchenvorstand Landolfshausen: Ingo Sölter 



2 

 

 
Angedacht             S. 3  
Neu im Kirchenvorstand Landolfshausen    S. 4 
1,2,3 im Luther-Sause-Schritt       S. 5 
Musikalische Adventsandacht in Landolfshausen  S. 6 
Hubertus-Messe in Waake        S. 7 
Ölgemälde im Gemeinderaum in Ebergötzen   S. 8 
Und noch ein Kunstwerk für Ebergötzen    S. 8 
Besuch in der Tagespflege „Am See“     S. 9 
Ausflug des Frauenkreises        S. 9 
Advent und Weihnachten in Radolfshausen   S. 10 
Kirchengemeindeverband NORa – wir sind dabei!  S. 14 
Wellcome             S. 15 
Neues aus unserer Kita          S. 16 
Ihre Nummer steht ja im Gemeindebrief    S. 17 
Wir helfen Ihnen weiter         S. 18 
So erreichen Sie uns           S. 19 
Gruppen und Kreise           S. 20 
Kleidersammlung für Bethel        S. 21 
Unsere Konfis 2025          S. 22 
Blockflötenunterricht          S. 23 
Juleica-Schulung 2025         S. 23 
Gottesdienste im Frühling        S. 24 
Taufe an Ostern und Pfingsten       S. 24 
Sommerfreizeit 2025          S. 25 
Ehrenamtliche gesucht         S. 26 
Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik     S. 28 
Dorfjubiläumskonzert in Landolfshausen    S. 29 
Freud und Leid           S. 30 
Herzlichen Glückwunsch          S. 32 
Dankeschön            S. 34 
Unser Kirchen-Kalender im Frühjahr 2025    S. 35 

GEMEINDEBRIEF 1/2025 

Impressum: 
Gemeindebrief des Ev.-luth. Kirchengemeindeverbunds Radolfshausen 
Anschrift: Kirchweg 10a, 37136 Waake  
Email: johanna.bierwirth@evlka.de 
Herausgeber: Vorstände des Kirchengemeindeverbunds Radolfshausen 
V.i.S.d.P.: Pastorin Johanna Bierwirth 
Redaktion: Pastorin Johanna Bierwirth, Sabine Diederich, Sigrid Krämer, Julika 
Büchner, Anke Knüdel, Petra Rauterberg, Dr. Martina Bleyer 
Layout: Dr. Martina Bleyer und Petra Rauterberg 
Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen 
Verteilung: Dr. Ann-Kathrin Oerke, Wiebke Wegner, Conny Weiss 
(Bösinghausen), Ingrid Abel, Anette Bennemann, Edith Claus, Liesa Diederich, 
Helga Hartelt, Klaus Wintermeyer & Marianne Zielke (Ebergötzen), Familie Butzke 
(Falkenhagen), Brigitte Jünemann, Werner Köhne, Imke Krämer 
(Landolfshausen), Familie Rümenapf (Potzwenden), Anke Knüdel, Julia Plohnke & 
Stefanie Senhen (Seeburg), Heidrun Jung (Seulingen), Anne Dischner, Marie v. 
Wangenheim, Familie Ehlers, Familie Tolle & Astrid Gaarz (Waake) 
Fundraising: Hartmut Diedrich (Falkenhagen), Ingo Sölter (Landolfshausen), Helga 
Regenhardt (Seulingen), Wilhelm Isermann (Ebergötzen), Stefanie Senhen (Seeburg), 
Martina Ehlers (Waake und Bösinghausen) 
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge in No. 2/2025: 30. April 2025 

Fotos: Petra Ausburg, Johanna 
Bierwirth, Bettina Liebau 



3 

 

ANGEDACHT 

  Die Welt um uns herum scheint im-

mer lauter, hektischer und schneller zu wer-

den. Der Druck von außen wächst, und die 

innere Stimme, die uns zu Ruhe und Klarheit 

führt, wird vom Lebenslärm überrollt. Es 

kommen immer wieder Momente im Leben, 

in denen wir das Bedürfnis haben innezuhal-

ten. 

Gerade die Fastenzeit lädt ein, die Betrieb-

samkeit des Alltags zu unterbrechen, zu ver-

weilen, einfach ruhig zu werden und sich 

selbst zu fokussieren.  Dann ist es beinahe 

so, als ob wir aus dem Strom der Zeit her-

austreten und uns erlauben, einfach nur zu 

sein, unserem Geist die Gelegenheit geben, 

im Hier und Jetzt die mentale und emotiona-

le Gesundheit zu stärken. 

  In-sich-gehen bedeutet auch, dass wir 

die Schichten unseres inneren Lärms und der 

Abgelenktheit durchdringen, ganz still wer-

den, um zu der Quelle zu gelangen, aus der 

unser Leben kommt – zu GOTT selbst. Es 

bedeutet, unsere Fragen und Kämpfe vor ihn 

zu bringen, oder einfach nur zu lauschen. 

Wir öffnen uns für GOTTes Stimme. 

  In 1. Könige 19,12 begegnet der Pro-

phet Elia GOTT nicht im Sturm, nicht im Erd-

beben und nicht im Feuer, sondern in einem 

leisen Säuseln. Gott spricht durch das Flüs-

tern in der Stille. Jesus selbst hat uns das 

vorgelebt. Immer wieder zog er sich zurück, 

um in der Einsamkeit mit seinem Vater zu 

sprechen. Denken wir an Markus 1,35: “Und 

frühmorgens, als es noch dunkel war, stand 

Jesus auf, ging hinaus an einen einsamen 

Ort und betete dort.” Jesus hat sich mitten in 

seinem aktiven Wirken Zeit genommen, um 

innezuhalten.   

  Ich möchte Sie inspirieren, die Stille 

nicht als Leere zu fürchten, sondern als 

Raum, in dem GOTT uns begegnet. Vielleicht 

können Sie die Fastenzeit als Anlass nehmen, 

sich bewusst Zeiten einzuplanen, um innezu-

halten: Spaziergänge ohne Handy, das be-

wusste Lauschen im Wald oder einfach an 

Ihrem Lieblingsort die Stille zu suchen. Die 

Welt mag laut sein, hektisch und voller Her-

ausforderungen. Doch bei GOTT finden wir 

den Ort, um zur Ruhe zu kommen und Kraft 

zu schöpfen. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit. 

 

Ihre Lektorin in Ausbildung 
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Nimm dir Zeit für die stillen Momente,  

denn GOTT flüstert  

und die Welt ist laut 
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Neu im Kirchenvorstand Landolfshausen: 

Ingo Sölter 

  Geboren bin ich am 18.06.1971 in 

Göttingen. Aufgewachsen bin ich in Landolfs-

hausen. Hier habe ich den Kindergarten und 

später die Grundschule in Ebergötzen be-

sucht. Nachdem ich meine Schulzeit auf der 

IGS in Geismar beendet hatte, absolvierte  

ich meine Ausbildung zum Zentral-Heizungs 

und Lüftungsbauer und bin nach mehreren 

beruflichen Stationen nun seit 2018 als Haus-

meister am Max-Planck-Institut für Multidis-

ziplinäre Naturwissenschaften tätig. 

  Ich engagiere mich im Kirchenvor-

stand, um das Dorfleben aktiv mitzugestal-

ten. Es ist mir wichtig, den sozialen Zusam-

menhalt zu unterstützen und eine positive 

Atmosphäre im Ort zu schaffen. 

  Mein Lieblingsplatz in der Kirche ist 

hinter der Empore mit Blick auf den Altar, da 

dort oft das Sonnenlicht Sonntags früh durch 

die Fenster fällt und ich die Ruhe genießen 

kann. 

  Mein Lebensmotto ist: Wir leben alle 

unter dem gleichen Himmel, aber wir haben 

nicht alle den gleichen  Horizont. 

  Meine Freizeit verbringe ich am liebs-

ten mit meiner Familie und den Tieren auf 

unserem Hof. Die harmonische Wechselwir-

kung und das Arbeiten mit und in der Natur 

schaffen für mich den positiven Ausgleich. Es 

ist mir wichtig diesen Lebensstil in Einklang 

mit modernen Ansprüchen zu bringen, ohne 

die Werte zu verlieren, die mir so am Herzen 

liegen. 

  Früher dachte ich, dass Glück vor 

allem von äußeren Umständen abhängt. 

Heute verstehe ich, dass wahres Glück viel 

mehr mit der inneren Einstellung und der 

Fähigkeit zu tun hat, im Moment zu leben 
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und das zu schätzen, was man hat. 

  Ich könnte niemals ohne meine Fami-

lie und das dörfliche Leben sein. Mich in die 

Dorfgemeinschaft durch aktive Mitarbeit  bei 

der Feuerwehr oder dem Jagdvorstand ein-

zubringen, um damit auch die Tradition um 

die Kirche zu erhalten, ist mir wichtig. 

  Mein größter Wunsch ist es, dass es 

meinen Liebsten und meinem Umfeld immer 

gut geht, dass wir alle an uns arbeiten und 

ein friedlicher sowie respektvoller Umgang 

wieder selbstverständlich wird. 

  Was Sie unbedingt noch über mich 

wissen sollten: an den Wochenenden fahre 

ich am liebsten zu unserer Enkeltochter oder 

gehe mit unserem Hund sonntags früh durch 

den Wald spazieren...       Ingo Sölter 

Fotos: Ingo Sölter 

  Auch dieses bekannte Kinderlied war 

zu hören, als wir am 31. Oktober unsere Kin-

der-Disco im Charlottenhaus gefeiert haben. 

Gruselige Gestalten waren dort zu sehen und 

im Rhythmus der Musik wurde gewackelt und 

getanzt, sogar mit leuchtender Kinderschmin-

ke. Der Weg zur Party im Charlottenhaus war 

ein Halloween-Abenteuer-Pfad aus Kreide 

zum Hüpfen, Balancieren und Rennen. 

  Im Anschluss haben die Großen in der 

Kirche gerätselt und Amüsantes erfahren. 

Wussten Sie, dass ein wichtiges Ereignis der 

Schweizer Reformation ein Wurstessen war? 

Oder dass die Redewendung „Das kommt mir 

Spanisch vor“ aus der Lutherzeit stammt?  

1,2,3 im Luther-      
Sause-Schritt 

Fotos: Martina Bleyer und Katrin Fahrendorff 

Nach dem Quiz in der Kir-

che haben wir uns mit Pom-

mes und Glühwein vor der 

Kirche gestärkt. Und zu 

später Stunde wurde sogar 

nochmal die Kinderschmin-

ke rausgeholt.  

     Johanna Bierwirth 



6 

 

MITTEN UNTER UNS 

  Das Adventskonzert in Landolfshausen 

ist schon seit vielen Jahren Tradition und 

lockt so viele Menschen in die Kirche wie 

keine andere Veranstaltung. Zu Recht, denn 

die verschiedenen Musizierenden haben sich 

großartig vorbereitet und vielfältige Darbie-

tungen präsentiert.  

  Den musikalischen Rahmen gestaltete 

Kolja Büchner souverän und stilsicher mit 

seiner Posaune. So ertönte zu Beginn und am 

Ende von der Empore eine sauber und klar 

artikulierte Barocksonate, begleitet von Anke 

Hauenschild an der Orgel. Im Mittelpunkt des 

Konzerts stand sehr präsent und gekonnt, 

mit vollem Ton und schönen Arrangements, 

die Original Landolfshäuser Blasmusik unter 

dem Dirigat von David Köhne. Auch die Mu-

sikschüler*innen des OLB konnten unter 

Frank Lachenits Leitung mit ihren frisch erar-

beiteten Stücken begeistern. Die Kindergar-

tenkinder mit Carolin Tappe zauberten durch 

ihren engagierten und absolut textsicheren 

Gesang Tränen der Rührung in viele Gesich-

ter. Als Schulkinder standen Valerie Samba-

le, Mareike Hartmann, Carolin Tappe und 

Julika Büchner zuletzt vor 40 Jahren gemein-

sam auf der Bühne, und nun spielten sie auf 

ihren Blockflöten mit sorgsam einstudierten, 

feinsinnigen Tönen vierstimmige Sätze. Ein 

eigenes Arrangement eines alten irischen 

Weihnachtslieds interpretierten die drei Ge-

nerationen der Familie Büchner auf Geigen, 

Kontrabass, Klarinette und Posaune. Sogar 

eine Trichtergeige und Fußschellen unter-

stützten den musi-

kantischen Spaß, 

der sich sichtbar 

auf die Zuhören-

den übertrug. Die 

jüngste Büchner-

Generation bewies 

ihr eigenständiges 

Können in einem 

Bläsertrio-Blues. 

Janka an der Tu-

ba, Kolja an der 

Posaune und Ja-

kob an der Klari-

nette überzeugten 

durch professio-

Foto: M. Becker 

Musikalische Adventsandacht                  
in Landolfshausen 
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  Solch eine Dekoration hat die Waaker 

Kirche schon lange nicht mehr gesehen: Der 

Boden mit Laubblättern bedeckt, der Altar 

von Tannen umringt, ein Chor aus Jagdblä-

sern erfüllt den Raum. Eine Hubertusmesse 

ist in vielerlei Hinsicht etwas ganz Besonde-

res. Der Name leitet sich vom Heiligen Hu-

bertus ab, der laut Legende einen Hirsch im 

Wald erblickte, der ein Kreuz im Geweih hat-

te. Eine schöne Geschichte – und eine the-

matische Überleitung zur Jagd heute mit all 

ihren Aspekten: Die Freude an der Natur, das 

Wissen über Fährtenlesen, die Verbundenheit 

mit dem Wald. Angeregt wurde dieser beson-

dere Gottesdienst von Gernot Gebbert, der in 

beiden Welten, Gottesdienst und Jagd, unter-

wegs ist.  

  Die Kirchengemeinde bedankt sich 

außerdem sehr bei allen, die die Kirche ge-

schmückt haben, bei den Parforcehorn-

Jägern und bei Jörg Nedden und Markus 

Billen für die Verköstigung mit Glühwein und 

Bratwurst. Die Spenden, die zu diesem An-

lass gesammelt wurden, kamen der Kinder- 

und Jugendarbeit in der Gemeinde zugute. 

          Johanna Bierwirth 

Waidmanns Heil! Hubertus-Messe in Waake 

Fotos: Marie von Wangenheim 

nelle Virtuosität und jazzige Spielfreude. Mit 

ausdrucksstarken Stimmen nutzten Paulina 

Zapfe und Johanna Meier die besondere 

Architektur der Kirche, um die Sehnsucht 

nach Versöhnung und Freundschaft auszu-

drücken. Zart und ergreifend erklang das 

Hallelujah von Florentina Brosch auf der 

Empore. Eine außergewöhnliche Darbietung 

waren die Drehorgeln der Familie Hemmer-

ling.  

  Ein großes Dankeschön an alle Musi-

zierenden und Organisierenden sowie an 

Pastorin Johanna Bierwirth, die den Abend 

mit zugewandten Worten begleitete! 

Besonderer Dank gebührt dem Knobelclub 

Landolfshausen, der dafür gesorgt hat, dass 

wir diese Eindrücke hinterher bei Glühwein, 

Bier, Bratwurst und Feuer auf dem gemütli-

chen Adventsmarkt nachklingen lassen konn-

ten.                Julika Büchner 
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„Golgatha ist überall“ und „Die Flucht 
nach Ägypten“  Zwei Ölgemälde von Reinhard Brandt für 

den neuen Gemeinderaum in Ebergötzen 

  Reinhard Brandt hat der Ebergötzer 

Kirchengemeinde für den neuen Anbau der 

Kirche zwei von ihm gemalte Bilder mit den 

Titeln „Golgatha ist überall“ und „Die Flucht 

nach Ägypten“ überlassen, ersteres als Ge-

schenk, das zweite als Leihgabe. Er sagte: 

„Es war mir ein Bedürfnis, einen für mich 

möglichen Beitrag zur Ausgestaltung des sehr 

gelungenen Anbaus zu leisten“. 

  Die Thematik hat an Aktualität nichts 

eingebüßt: Weltweit finden auch heute Hin-

richtungen statt und sind Menschen auf der 

Flucht. Die Arbeiten, entstanden in Ebergöt-

zen 2022 und 2023, sind ganz klassisch mit 

Ölfarbe auf Leinwand gefertigt. Die Besonder-

heit ist, dass sie ohne Pinsel gemalt wurden. 

Seit ein paar Jahren trägt Reinhard Brandt die 

Farben direkt auf die Leinwand auf und ver-

malt sie mit den Fingern. Eine in der Malerei 

nicht so häufig eingesetzte Technik. Sie er-

möglicht ihm ein komplizierteres Mischen als 

der Pinsel erlaubt und stellt, wie er es aus-

drückt, eine viel engere Verbindung zwischen 

Maler und Malgrund her. 

  Der Kirchenvorstand dankt Reinhard 

Brandt herzlich für das Geschenk und die 

Leihgabe. Es sind zwei Kunstwerke, die nicht 

nur biblisch mit Geburt und Tod Jesu einen 

theologischen Rahmen bilden, sondern auch 

politisch wichtige Akzente setzen. Damit sind 

die beiden Gemälde optisch wie thematisch 

eine Bereicherung und wie geschaffen für 

den neuen Gemeinderaum.  Christhard 

Foto: Petra Ausburg 

Und noch ein Kunst-
werk... 

Eine Überra-

schung hat uns 

Frau Christa 

Köster bereitet, 

die mithilfe 

verschiedenster 

Materialien ein- 

en Wandteppich für den Anbau hergestellt 

hat. Bei genauerem Hinsehen gibt es viel zu 

entdecken, denn der Wandteppich ist mit 

Liebe zum Detail in Handarbeit gemacht. Ge-

rade die Kinder haben schon mit viel Freude 

den Wandteppich begutachtet. Der Kirchen-

vorstand Ebergötzen-Seeburg bedankt sich 

sehr herzlich bei Frau Köster. Seinen Platz 

findet der Wandteppich neben dem Eingang 

zur Kirche.            Johanna Bierwirth 
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Foto:  Magdalena Wüstefeld 

Besuch in der Tages-
pflege „Am See“ 

  „Advent, Advent, ein Lichtlein brennt“, 

mit diesem Lied beginnt das Adventssingen 

unseres Seniorensingkreises am 12. Dezem-

ber in der Tagespflege „Am See“ in Berns-

hausen. Dieses Mal mit instrumentaler Unter-

stützung durch unsere Pastorin Johanna Bier-

wirth, die zu unserer großen Erleichterung für 

Stefanie Walter eingesprungen ist. Gemein-

sam mit den Tagesgästen und dem Hausper-

sonal werden altbekannte Advents- und 

Weihnachtslieder gesungen, Sangesschwes-

ter Bärbel Wandt aus Seeburg liest eine be-

sinnliche Adventsgeschichte vor, und es gibt 

wieder Bilder für das „Liederraten“. Es ist zu 

hören, zu sehen, wie sich bei den Hausgäs-

ten Erinnerungen einstellen, und zu fühlen, 

wie sich Adventsstimmung ausbreitet. Die 

Stunde geht schnell herum, die Hausgäste 

und das Personal bedanken sich mit kräfti-

gem Applaus. Frau Lena Wüstefeld, die Leite-

rin des Hauses, verabschiedet uns mit herzli-

chem Dank und der Hoffnung, dass wir uns 

im nächsten Jahr wiedersehen.  

         Klaus Wintermeyer 

  Warum in die Ferne fahren, wenn das 

Gute liegt so nah? 

  Die Weihnachtskrippe in der Pfarrkir-

che St. Laurentius in Gieboldehausen ist eine 

der größten und sehenswertesten Krippen-

darstellungen in Norddeutschland. Für den 

Auf- und Abbau der einzigartigen Krippen-

landschaft sind engagierte Gieboldehäuser 

unter der Leitung von Werner Grobecker 

zuständig. Herr Grobecker, der von Anbeginn 

diese Krippenausstellung leitet, gab uns eine 

Führung mit Vortrag in der Kirche. Die Krip-

penfiguren sind aus Oberammergau und lie-

bevoll in die Krippenlandschaft eingefügt. 

Dem Betrachter soll das Gefühl vermittelt 

werden, direkt beim Jesuskind zu sein und 

das Evangelium hautnah mitzuerleben. Die 

Krippe wird sich in der Weihnachtszeit durch 

verschiedene Szenendarstellungen des Evan-

geliums verändern. Die biblischen Geschich-

ten „Christi Geburt“, „Ankunft der Heiligen 

Drei Könige“ und „Flucht nach Ägypten“ wer-

den dargestellt. 

  Ein Ausflug nach Gieboldehausen ist 

ein Zeitreise in das Heilige Land! Der Frauen-

kreis hatte einen schönen Ausflug, der bei 

Kaffee und Kuchen im „Anbau“ einen gemüt-

lichen Abschluss fand.      Anette Benne-

Ausflug des Frauen-
kreises 

Foto: Anette Bennemann  

Mit Pastorin, Gitarre und                  

Seniorensingkreis 
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Advent und Weihnachten in Radolfshausen 

Einige Impressionen von unseren Veranstal-

tungen: Im Anbau der Ebergötzer Kirche ha-

ben wir uns einige Male Kekse und Glühwein 

schmecken lassen. Zu Besuch war der Chor 

„The Disharmonists“, der mit modernen und 

traditionellen Weihnachtsliedern begeisterte.  

Foto: Petra Ausburg 

Foto: Johanna Bierwirth 
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Foto: Christhard Löber 

Besinnlich wurde es auch beim Weihnachtsoratorium in der St. Jacobi Kirche Göttingen, wo wir 

den berühmten Klängen von J. S. Bach lauschten. Die Konfis waren fleißig und haben über 40 

Weihnachtskarten gebastelt, die in den Gemeinden verschenkt wurden. Und die drei Kirchen-

vorstände und Mitarbeitenden kamen zu einer kleinen Weihnachtsfeier mit Spiel und Spaß zu-

sammen.                       Johanna Bierwirth 

Foto: Petra Ausburg Foto: Johanna Bierwirth 
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ten sie: Frie-

den ist gerade 

da, wo es 

nicht „perfekt“ 

ist. Es braucht 

nichts Großes, 

damit Frieden 

entsteht, keine 

Friedensformel 

und keinen 

perfekten 

Plan, nur die-

ses kleine Kind 

in der Krippe. Gegenseitiges Zuhören, Ruhe 

bewahren, Kompromisse eingehen, so kann 

jeder Frieden stiften, egal ob groß oder klein.  

  Auch in Ebergötzen wurde einer schö-

nen Tradition nachgegangen: Hier wird seit 

vielen Jahren die Christmette vom Kirchen-

vorstand, vor allem Christhard Löber, vorbe-

reitet. Oh du fröhliche, gesungen im Stehen. 

Dann ist Weihnachten. Anschließend, trotz 

später Stunde, wieder Glühwein, Punsch und 

Gebäck im Anbau. Ziemlich genau vor einem 

Jahr haben wir den Anbau mit dem Neu-

jahrsgottesdienst eingeweiht. Das war auch 

der erste Gottesdienst, an dem unsere neue 

Pastorin Johanna Bierwirth mitgewirkt hat. 

Johanna Bierwirth, Sabrina Büermann, 

Brigitte Jünemann und Petra Ausburg 

  Weihnachten ist Hoch-Saison für die 

Kirche. Und wir freuen uns, dass so viele 

Menschen in die Gottesdienste gekommen 

sind. In Falkenhagen gab es ein Mitmach-

Krippenspiel aus der Tüte und zu später 

Stunde an Heiligabend eine Christmette im 

Kerzenschein. 

  In Landolfshausen gab es wieder eine 

Christvesper mit Krippenspiel, vorbereitet 

von Sabrina Büermann und Brigitte Jüne-

mann. Im Krippenspiel, das von 16 Kindern 

des Landolfshäuser Kindergottesdienstes mit 

Spaß und tollen Kostümen vorgetragen wur-

de, stritten sich 2 Friedenstauben (Mala und 

Maira) darum, wer besser den Frieden in die 

Welt bringen könnte. Der Wetterhahn 

(Marleen), der das Ganze beobachtet hatte, 

gab den beiden Tauben den Auftrag, sich 

das Krippenspiel in der Kirche anzusehen um 

dort den Frieden zu suchen. Dabei entdeck-

Foto: Petra Ausburg Foto: Sabrina Büermann 
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Heiligabend in Waake und Ebergötzen. 

Mit vielen tollen Kindern, die ein tolles 

Krippenspiel aufgeführt haben. Wir 

danken euch sehr, dass ihr dabei ward!  

Fotos und Text: Johanna Bierwirth 
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Kirchengemeindeverband NORa –            
wir sind dabei! 
Liebe Gemeindemitglieder, 

    „die Kirche“ will und muss sich neu 

aufstellen, um den aktuellen und neuen Her-

ausforderungen gerecht zu werden. So ereilt 

auch uns der demographische Wandel, Mit-

glieder treten aus und die allgemeine Kosten-

steigerung trifft eben auch die Kirche. Um 

hier dem Wandel nicht hinterher zu laufen, 

werden in der Kirche verschiedene Maßnah-

men diskutiert oder sind bereits in Umset-

zung. Von einer der Veränderungen haben 

Sie bestimmt schon in einem der letzten Ge-

meindebriefe gelesen. Die ehemalige Region 

5KINO und der Gemeindeverbund Radolfs-

hausen haben sich zum Kirchengemeindever-

band „Region Göttingen NordOst-

Radolfshausen“ – abgekürzt „Region NO-

Ra“ – zusammengeschlossen.   

  Eine Steuerungsgruppe, zusammen-

gesetzt aus Ehrenamtlichen und Hauptamtli-

chen Mitgliedern der Kirchengemeinden We-

ende, Herberhausen, Roringen, Nikolausberg, 

Waake, Ebergötzen und Landolfshausen mit 

Falkenhagen, hat Ende 2022 den Prozess zur 

Bildung eines Kirchengemeindeverbands ge-

startet. Maßgebliche Auslöser dafür waren 

die zurückgehenden Zahlen der Kirchenmit-

glieder sowie die damit verbundenen 

schrumpfenden Finanzmittel der Kirche und 

Stellenkürzungen bei den Hauptamtlichen. 

  Wir alle erhoffen uns von dieser struk-

turellen Veränderung Synergieeffekte im Be-

reich der kirchlichen Aufgaben. In der Steue-

rungsgruppe wurden in verschiedenen Ar-

beitskreisen die zukünftige Zusammenarbeit 

im Verband und die Aufgaben des Verbands 

in einer Satzung festgelegt. Folgende Aufga-

ben nimmt der Kirchengemeindeverband 

zukünftig für die Kirchengemeinden der Regi-

on NORa war: 

- die Planung von Gottesdiensten und Veran-

staltungen wird gemeinsam durchgeführt  

- es wird ein gemeinsames zentrales Gemein-

debüro geben 

- die Öffentlichkeitsarbeit findet abgestimmt 

statt 

- die Mitgliedsgemeinden werden in Angele-

genheiten der Stellenplanung und des Gebäu-

demanagements entlastet und zukünftig vom 

Kirchengemeindeverband vertreten 

  Pünktlich zum Jahresende 2024 wurde 

die Satzung für den Kirchengemeindeverband 

von allen Kirchenvorständen der Region NO-

Ra unterschrieben. 

  Seit dem 01.01.2025 gibt es also die 

Region NORa – und wir aus Radolfshau-

sen sind dabei! Jede Kirchengemeinde ent-

sendet zwei gewählte Mitglieder in den Vor-

stand des Verbands und ist so an der Ausge-

staltung der Aufgaben des Verbands beteiligt. 

Dies alles ist in der Satzung festgehalten. 

  Es beginnt eine neue und spannende 

Zusammenarbeit. Es macht uns vielleicht Sor-

gen oder auch Angst, dass gewohnte „Dinge“ 

nicht mehr so sein werden wie bisher. Lassen 

Sie uns aber die neue Region als Chance und 

Neuanfang sehen, die wir gemeinsam neu 

gestalten wollen. Sie haben Fragen dazu? 

Scheuen Sie sich nicht, Ihren Kirchenvorstand 

anzusprechen.         Petra Rauterberg 
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MITTEN UNTER UNS 

  Die Zeit nach der Geburt eines Kindes 

ist für viele Eltern eine Herausforderung. 

Entlastung erhalten sie von unseren wellco-

me-Ehrenamtlichen. Und davon profitieren 

Mütter, Väter und die Ehrenamtlichen gleich-

ermaßen.  

  Unser Ehrenamts-Team im Landkreis 

Göttingen Nord/Ost ist auf der Suche nach 

Verstärkung. Möchten auch Sie freie Zeit 

schenken und jungen Müttern und Vätern zu 

kleinen Pausen im Alltag verhelfen? 

  Willkommen ist, wer Freude am Um-

gang mit Babys hat, zuverlässig und aufge-

schlossen ist und ein flexibles Engagement 

sucht. Natürlich können sich auch Familien 

melden, die sich im ersten Lebensjahr eines 

Babys Unterstützung wünschen. Egal ob es 

das erste Kind ist oder schon Geschwisterkin-

der da sind, ob die Eltern Mehrlinge bekom-

men haben oder mit besonderen Belastungen 

kämpfen - Familien sind vielfältig. Wenn das 

eigene Netzwerk nicht ausreicht, ist wellcome 

da! Koordiniert wird ein wellcome-Einsatz 

durch eine erfahrene Fachkraft. Ist wellcome 

das passende Angebot, vermittelt sie eine*n 

Ehrenamtliche*n aus ihrem Team. Die Hilfe 

im Alltag ist dann ganz konkret: Ein Spazier-

gang mit dem Baby, Spielen mit dem Ge-

schwisterkind oder Unterstützung bei Arztbe-

suchen. Und das ganz individuell: 1-2-mal in 

der Woche für 2-3 Stunden. Der Einsatz dau-

ert so lange, wie Entlastung benötigt wird, 

maximal bis zum ersten Geburtstag.  

  Wer sich für ein Ehrenamt interessiert 

und sich vorstellen kann, der „Fels in der 

Brandung“ für junge Eltern zu sein, kann sich 

gern persönlich beraten lassen und einen 

Termin vereinbaren. Alles, was Sie dafür 

brauchen, ist ein Herz für Familien und Freu-

de am Umgang mit Kindern! Auch Eltern, die 

sich einen „wellcome -Engel“ wünschen und 

sich über Unterstützung freuen würden, kön-

nen sich gern melden. 

Kontakt: 

wellcome  - Landkreis Göttingen Nord/Ost 

Katrin Sladek 

Ev. Familien-Bildungsstätte  

Göttingen, Neustadt 18 

37073 Göttingen 

Telefon: 0157-54164238 oder E-

Mail:goettingen.landkreis@wellcome-

online.de  

mailto:goettingen.landkreis@wellcome-online.de
mailto:goettingen.landkreis@wellcome-online.de
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MITTEN UNTER UNS 

Neu bei uns: Katharina Margenburg 

 

Liebe Eltern, liebe Angehörige, 

  mein Name ist Katharina Margenburg. 

Ich bin 42 Jahre alt und lebe mit meinem 

Mann und meinen beiden Kindern (Henry 

und Matty) in Weende. Von Beruf bin ich 

Kinderkrankenschwester. Seit dem 6. Januar 

2025 arbeite ich in der Kita Waake als QuiK-

Kraft. Hauptsächlich unterstütze ich die Lö-

wengruppe, helfe aber auch gerne dort, wo 

ich gerade gebraucht werde.  

  Ich freue mich sehr darauf, Sie alle 

persönlich kennen zu lernen. Wenn Sie Fra-

gen haben sollten, sprechen Sie mich gerne 

jederzeit an.   Herzliche Grüße, Katharina 

Fotos: Kita-Team 

Neues aus unserer Kita 

Dezember-Rückblick 

 

Der erste Schnee wurde gleich für ein Expe-

riment genutzt. Die Kinder konnten mit Pin-

sel und Farbe ausprobieren, wie die Farbe in 

Verbindung mit Schnee/Wasser verläuft. 

Mit Pastorin Johanna Bierwirth haben wir 

mit Holzfiguren die Weihnachtsgeschichte 

nachgespielt.  

Um das gemeinschaftliche „wir“ in der Weih-

nachtszeit zu erleben, haben wir unter an-

derem gemeinsam gefrühstückt. Kita-

Team 



17 

 

  Diesen Satz höre ich öfter, im Gemein-

debrief finden sich tatsächlich viele wichtige 

Informationen. Der Gemeindebrief hat eine 

Auflage von 2000 Stück und befindet sich in 

allen Briefkästen in Waake-Bösinghausen, 

Ebergötzen, Landolfshausen, Falkenhagen-

Potzwenden, sowie in den lutherischen Haus-

halten in Seeburg und Seulingen. Auch wer 

kein Kirchenmitglied ist, kann sich über unser 

Angebot informieren. Auch über Kooperatio-

nen, zum Beispiel mit dem DRK, wird berich-

tet. Und wer dringend die Pastorin erreichen 

möchte, findet ihre Kontaktdaten.  

  Vier Mal im Jahr wird der Gemeinde-

brief von Ehrenamtlichen durch die Straßen 

getragen und verteilt. Im Redaktionsteam 

sind vor allem Kirchenvorstandsmitglieder. 

Wir würden uns aber sehr freuen, wenn je-

mand Lust hätte, Berichte zu schreiben, oder 

als Foto-Redakteur*in dabei zu sein. Bei Inte-

resse kann man sich bei Martina Bleyer mel-

den (martina.bleyer@gmx.de, 0174-

9415145). Diese organsiert und layoutet eh-

renamtlich den gesamten Gemeindebrief – 

das ist für unsere Gemeinde ein enormer 

Gewinn, weil unser Gemeindebrief daher sehr 

kostengünstig ist und mit viel Liebe zum De-

tail unsere Region widerspiegelt. 

   Der Gemeindebrief finanziert sich 

gänzlich aus Spenden von Firmen und Privat-

personen. Das ist etwas ganz Besonderes. 

Dem Engagement dieser Menschen verdan-

ken wir es, dass der Gemeindebrief in Farbe 

und mit vielen Berichten über die Menschen 

in unserer Region erscheinen kann. Die Kir-

chenvorstände danken von Herzen!  

  Doch merken wir beim Gemeindebrief 

wie in allen Bereichen: Die Materialkosten 

steigen. An vielen Stellen schaffen wir es, die 

Kosten so gering wie möglich zu halten bei 

gleichzeitiger Beibehaltung unserer guten 

Qualität. Doch es wird schwieriger. Deswegen 

möchten wir neue Spenderinnen und Spender 

gewinnen. Für 95 Euro im Jahr wird man Teil 

dieser Spenden-Gemeinschaft, damit verbun-

den ist eine Nennung auf der Seite unserer 

Spenderinnen und Spender. Wenn Sie unse-

ren Gemeindebrief unterstützen möchten, 

können Sie sich gerne im Pfarramt melden. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unse-

ren Gemeindebrief unterstützen! 

           Johanna Bierwirth 

„Ihre Nummer steht ja im Gemeindebrief…“ 

MITTEN UNTER UNS 

Foto: Martina Bleyer 
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Eine Taufe, Trauung, Goldene Hochzeit, ...anmelden… 

… können Sie bei Pastorin Johanna Bierwirth. Tipp: Je früher, desto besser! 

 

Patenscheine, Taufbescheinigungen etc. … 

… bekommen Sie bei Sabine Diederich und Sigrid Krämer im Büro. Sie erreichen sie diens-

tags und donnerstags von 11.30 bis 15.30 Uhr (979645) oder über E-Mail.  

 

Wenn Sie seelsorgliche Beratung wünschen, … 

… wenden Sie sich an das zuständige Pfarramt. Sollte Ihre Pastorin einmal nicht erreichbar 

sein, hilft Ihnen die Telefonseelsorge Tag und Nacht weiter. Sie erreichen sie gebühren-

frei unter 0800-1110111. Für Kinder und Jugendliche gibt es von Montag bis Freitag jeweils 

zwischen 15 und 19 Uhr das Kinder- und Jugendtelefon unter 0800-1110333. 

 

Wenn Sie diakonische Hilfe benötigen, … 

… sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihr Pfarramt an. Sie können sich auch direkt an 

den Diakonieverband Göttingen (Neustadt 18, 0551-38905-120) wenden. Hier finden 

Sie unter anderem die Kirchenkreissozialarbeit (0551-38905-140), die Evangelische Lebens-

beratungsstelle (0551-38905-145), die Krebsberatungsstelle (0551-38905-215) sowie die 

Fachstelle Sucht und Suchtprävention (0551-38905-180). Auch eine gute Adresse: das Dro-

genberatungszentrum an der Marienkirche (0551-45033). 

 

Wenn Sie in die Kirche eintreten möchten, … 

… wenden Sie sich an das zuständige Pfarramt. 

 

In der christlichen Gemeinde teilen wir Freude und Leid. 

Deshalb veröffentlichen wir hohe Geburtstage und Kasualien in unserem Gemeindebrief. 

Wenn Sie das nicht möchten, rufen Sie uns bitte an (979645). 

 

Wenn Sie unsere Arbeit vor Ort finanziell unterstützen wollen, … 

… nutzen Sie für Spenden gern unser Konto IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28, Sparkasse 

Göttingen, Konto-Inhaber: Kirchenkreisamt Göttingen. Bitte geben Sie unter Verwendungszweck 

den Namen und die Kennnummer der Kirchengemeinde an, die sich über Ihre Spende freuen 

darf: Ebergötzen 4919, Landolfshausen 4929 oder Waake-Bösinghausen 4940. Alle Spenden 

sind steuerlich absetzbar. 

 

Wenn Sie das Charlottenhaus mieten möchten, … 

… wenden Sie sich an Wiebke Wegner (0151-72734273). 

 

Wenn Sie Wünsche oder Kritik haben, … 

… wenden Sie sich an den Kirchenvorstand oder an Ihre Pastorin. Nicht alles kann man 

ändern, manches aber schon ... 

  WIR HELFEN IHNEN WEITER            
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Pfarramt: Pastorin Johanna Bierwirth*  

Email: johanna.bierwirth@evlka.de   0176-55793153                 1374 

Instagram: pastorin_johanna 

 

Unsere Kirchengemeinden im Internet 

Homepage  Kirche-radolfshausen.wir-e.de 

Facebook  Kirche Radolfshausen 

Instagram  kirche.radolfshausen 

 

Pfarrbüro* 

Postadresse: Kirchweg 10a, 37136 Waake  979645 

Sigrid Krämer (für Landolfshausen) 

Bürozeit: Di & Do 11.30–12.30 Uhr    Email: sigrid.kraemer@evlka.de 

Sabine Diederich (für Ebergötzen & Waake) 

Bürozeit: Di & Do 12.30–15.30 Uhr    Email: sabine.diederich@evlka.de 

 

Küsterei 

Marianne Zielke (Ebergötzen) 7113 Lisa Sakel (Falkenhagen)   05508-1741 

Ingo Sölter (Landolfshausen) 3391 Katrin Fahrendorff (Waake) 0171-5687981 

 

Orgelspiel 

Stefanie Walter, Krebeck   1276   Martin Jebsen, Göttingen  0551-300190 

Beate Osterried, Göttingen  0551-7974695 

 

Evangelischer Kindergarten „Ein Haus für Kinder“ Waake 

Postadresse: Schulstraße 17, 37136 Waake 

Leitung: Doris Müller    7390  Email: kita.waake@evlka.de 

 

Kirchenvorstände 

Ebergötzen    Stefanie Brandes   1574 

Landolfshausen   Werner Köhne  7600 

Waake     Petra Rauterberg  0177-5593931    

 
 
*Im Pfarrhaus und im Gemeindebüro wird der Telefon- und Internetanschluss momentan auf Glasfa-

ser umgestellt. Daher kann es sein, dass die Festnetznummern in den kommenden Wochen nicht 
erreichbar sind. Zuverlässig erreichen können Sie uns über die angegebenen Email-Adressen und 
über die Handynummer von Pastorin Bierwirth. Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

   SO ERREICHEN SIE UNS                                                     
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Kinderkirche  
Monatlicher Kindergottesdienst in Landolfshausen 
   

Sonntag 11.00 Uhr Landolfshausen        Brigitte Jünemann 2704 

Nächste Termine:             Sabrina Büermann  
16.03. und 27.04.   

Kirche für Knirpse  
vierteljährlicher Krabbelgottesdienst mit Krabbel-Café 
  

Freitag 16.00 Uhr                      Ebergötzen    Johanna Löber, Ingrid Gerke 
Nächster Termin: 04.04. 

Posaunenchöre 
jeweils im Charlottenhaus bzw. im DGH 
 

Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr   Waake-Bösinghausen Dr. Hermann Martens 0551-706990 
Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr   Landolfshausen   Marian Becker 0151-72541618  

Kirche Kunterbunt 
monatlich im Charlottenhaus  
 

Immer ab 15.00 Uhr  
Nächste Termine:          Waake  Ulrike Erdfelder 999444 
22.03., 17.05. und 14.06. 

Begrüßungs-Team 
vierteljährliches Treffen im Charlottenhaus 
 

Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr   Waake     NN 
Nächster Termin: NN 

Treffen in der historischen Braustube 
in Kooperation mit dem Zukunftsverein 
   

1. Freitag im Monat 20.30 Uhr      Waake     Martin Egenolf 

Senioren-Singkreis Radolfshausen 
 

1. Donnerstag im Monat 10.00 Uhr       Ebergötzen  Stefanie Walter 1276    
    Klaus Wintermeyer 999699 

Seniorennachmittag 
in Zusammenarbeit mit dem DRK im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Letzter Mittwoch im Monat   14.30 Uhr Landolfshausen  Gerlinde Rümenapf 979228 

  GRUPPEN & KREISE 
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                                                                          GRUPPEN & KREISE 

 
Besuchsdienst 
vierteljährliches Treffen im Charlottenhaus 
  

Dienstag 16.00 Uhr Waake  Anke Knüdel 2969  
   (für Ebergötzen/Seeburg) 
 Ulrike Erdfelder 999444 (für Waake) 
 Christa Hartmann 7097  
  (für Landolfshausen) 
Nächster Termin: 13.05.  

Frauenkreis 
vierzehntägiger Gesprächskreis – Kirche/Anbau 

 

Dienstag 19.00 Uhr  Ebergötzen  Anette Bennemann 2143 

Männerfrühstück 
reihum in den Dörfern des Kirchengemeindeverbundes 
 

Nächster Termin: Herbst 2025 Waake  Christoph Binnewies 964612 

Kaffeenachmittag 
in Zusammenarbeit mit dem DRK Waake im Charlottenhaus  
 
Nächste Termine:    Waake  Zoë Scho 0172-6714778   
06.03.  18:30 Uhr    Jahreshauptversammlung  
03.04. Ausflug 
08.05.  15:30 Uhr    Kaffeenachmittag 
Weitere Termine im „WIR“ oder in den Gemeindekästen       

Kleidersammlung für Bethel 
Eine einfache Art anderen zu helfen, ist die 

Kleiderspende. Wir sammeln wieder zuguns-

ten der Bethel Stiftung tragbare Kleidung und 

Schuhe vom 22. bis 26. April an folgenden 

Standorten: Charlottenhaus Waake, Anbau 

an der Ebergötzer Kirche, Treppenaufgang 

Kleidersammlung für Bethel      
vom 22. bis 26. April im Charlottenhaus in 

Waake, im Anbau an der Ebergötzer Kirche 

und auf dem Treppenaufgang zur Landolfs-

häuser Kirche 

zur Landolfshäuser Kirche. Wir danken allen 

Spender*innen.   
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Unsere Konfis 2025 stellen sich vor … 
...am 23. März um 11.00 Uhr in der Kirche in Landolfshausen 

 

 

 

Foto: Johanna Bierwirth 

Foto: Johanna Bierwirth 

Foto: Johanna Bierwirth 

Konfirmation in Waake   

am 25. Mai 2025 um 10.00 Uhr 

Konfirmation in Landolfshausen  

am 11. Mai 2025 um 10.00 Uhr 

Konfirmation in Ebergötzen  

am 18. Mai 2025 um 10.00 Uhr 

DEMNÄCHST BEI UNS 
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DEMNÄCHST BEI UNS 

  Musik bereichert das Leben – beson-

ders, wenn man sie gemeinsam macht! Des-

halb möchten wir eine neue Blockflötengrup-

pe für Kinder im Alter von 8 bis 10 (+/- 1) 

Jahren ins Leben rufen.  

  In einer fröhlichen Atmosphäre lernen 

die Kinder die Grundlagen des Blockflöten-

spiels, musizieren gemeinsam und entdecken 

die Freude an der Musik. Auch erste kleine 

Auftritte, z. B. im Familiengottesdienst oder 

Blockflöten-Unterricht 

in der Kinderkirche sind angedacht.  

  Wir freuen uns auf viele musikbegeis-

terte Kinder und eine schöne Zeit mit Musik 

und Gemeinschaft!  

  Anschaffungen: C-Blockflöte, Lernheft 

(ca. 10,-), Notenheft, Bleistift und Radier-

gummi 

Kontakt für Anmeldungen oder bei Fragen: 

Ilona Schulz, 0152 26184032,                           

E-Mail: ischulz@gwdg.de 

  Du bist im April 2025 mindestens 15 

Jahre oder älter und hast Lust die JuLeiCa 

(Jugend-Leiter*innen-Card) zu machen? 

  Die JuLeiCa ist eine offizielle Zertifizie-

rung zum*zur Jugendgruppenleiter*in. Sie ist 

Grundvoraussetzung, um Teamer*in auf 

Sommerfreizeit zu sein, macht sich gut auf 

Bewerbungen und man bekommt durch sie 

lokale Vergünstigungen. (Mehr Infos zur Ju-

LeiCa: https://www.juleica.de/?id=2621) 

Dann merk Dir schon mal die erste Woche 

der Osterferien vor und melde Dich zur Julei-

ca-Schulung der evangelischen Jugend Göt-

tingen-Münden an! 

  Während der Schulung lernst Du z. B. 

wie man Spiele gut erklärt, welcher Konflikt-

typ Du bist oder wie man ein Angebot für 

Kinder und Jugendliche plant. 

  Die Juleica wird ausgestellt, wenn Du 

am Kreativtag und der Juleica-Freizeit teilge-

nommen und einen 1. Hilfe-Kurs absolviert 

hast. 

Termine: 22. März 25 (Kreativ-Tag) + 04. 

bis 11. April (Juleica-Freizeit) 

Ort: Göttingen/Hann. Münden 

Juleica Schulung 2025 

Kosten: ca. 145 € (frag gerne bei deiner 

Kirchengemeinde oder dem Träger deiner 

ehrenamtlichen Tätigkeit nach, ob sie die 

Kosten anteilig übernehmen!) 

Anmeldeschluss: 7. März 2025 

Anmeldung über folgenden Link: https://

www.formulare-e.de/f/juleica-ausbildung-

2025  

Weitere Informationen und Kontakt: 

Kirchenkreisjugendwartin Christine Döhling, 

christine.doehling@evlka.de, 0551-59904 

und Regionaldiakonin Jasmin Andrecht, jas-

min.andrecht@evlka.de 

Foto: Christine Döhling 

https://www.formulare-e.de/f/juleica-ausbildung-2025
https://www.formulare-e.de/f/juleica-ausbildung-2025
https://www.formulare-e.de/f/juleica-ausbildung-2025
mailto:christine.doehling@evlka.de
mailto:jasmin.andrecht@evlka.de
mailto:jasmin.andrecht@evlka.de


24 

 

  So manch einer denkt sich vielleicht 

manchmal: Gehe ich jetzt in den Gottes-

dienst, oder frühstücke ich lieber gemütlich? 

Am 30. März um 10.30 Uhr im Ebergötzer 

Anbau können Sie beides tun! Wir treffen 

uns zum Singen und zum Gebet – dabei grei-

fen wir aber herzlich bei Brötchen und Kaffee 

zu. Bringen Sie gerne etwas mit – eine Mar-

melade, oder Ihren Lieblingskäse. So ergibt 

sich ein buntes Mitbringbuffet! Musikalisch 

begleitet wird der Gottesdienst von Michael 

und Andrea Schmülling an der Gitarre. 

Zwei Gottesdienste für den Frühling 

  An Palmsonntag, den 13. April, wollen 

wir in die Pedale treten und uns zu einem 

Fahrrad-Gottesdienst aufmachen. Die Waa-

ker und Bösinghäuser starten ab dem Char-

lottenhaus, die Ebergötzer und Seeburger ab 

der Ebergötzer Kirche, jeweils um 10.00 Uhr. 

Beide Routen enden an der Landolfshäuser 

Kirche, wo wir gegen 11.00 Uhr gemeinsam 

Gottesdienst feiern und uns stärken können. 

Wer aus Landolfshausen mitradeln möchte, 

kann gerne nach Waake oder Ebergötzen zu 

den jeweiligen Startpunkten kommen und 

von dort aus zurück nach Landolfshausen 

fahren. Und wer nicht gerne radelt, ist auch 

einfach so herzlich zum Gottesdienst und 

gemeinsamen Essen eingeladen. Wichtig: Bei 

schlechtem Wetter fällt der Fahrrad-

Gottesdienst aus. Auf der Homepage, auf 

Social Media und in den Schaukästen werden 

wir am Tag vorher mitteilen, ob der Fahrrad-

gottesdienst stattfinden kann. Bei Fragen 

gerne bei Pastorin Bierwirth melden.  

Frühstücks-Gottesdienst 

am 30. März 2025 um 10.30 Uhr 

im Anbau der Kirche Ebergötzen 

Fahrrad-Gottesdienst 

am 13. April 2025 um 11.00 Uhr 

in/an der Kirche Landolfshausen 

DEMNÄCHST BEI UNS 

Mit der Taufe auf den Spuren der ersten 
Christ*innen 

  Verschiedene Schriften verraten uns 

etwas darüber, wie die Taufe in den ersten 

christlichen Gemeinden gefeiert wurde. Teils 

sehr detailliert wird dieses Ritual der Aufnah-

me in die Gemeinde beschrieben. Beispiel-

weise gehörte damals noch eine Salbung mit 

Öl dazu. Im Osterfrühgottesdienst in Waake 

soll die jahrhundertealte Liturgie der Taufe in 

Teilen wieder aufleben. Erwachsene, die 

noch nicht getauft sind, können sich bei Pas-

torin Johanna Bierwirth für eine Taufe im 

Osterfrühgottesdienst anmelden. Dort erhal-

ten sie auch genaue Informationen darüber, 

wie die Taufe abläuft und was sie bedeutet. 

Außerdem freuen wir uns sehr darüber, dass 

der Zukunftsverein uns im Anschluss an den 

Osterfrühgottesdienst mit einem leckeren 

Frühstück im Charlottenhaus versorgt. Ein 

großes Dankeschön an alle Helfer*innen. 

           Johanna Bierwirth 



25 

 

  Stell Dir vor, Du bist in Süd-

Frankreich! Die herrliche Natur erstreckt sich 

in ihrer ganzen Schönheit. Wir genießen den 

Anblick der Berge und den Fluß mit Badestel-

le (ganz in de Nähe des Hauses). 

  Wir sind eine bunt gemischte Freizeit-

Gruppe aus unserem Kirchenkreis. Bekannte 

und neue Gesichter, die zu Vertrauten und 

Freunden werden.   

  Die Gegend eignet sich gut für Bewe-

gung und Spiele draußen. Egal, ob Du lieber 

chillen und die Ruhe genießen willst oder 

Action, Abenteuer und Kreativität suchst, ob 

Du gerne mit anderen kochst oder spielst. Bei 

uns bist Du genau richtig!   

  Wir reden über Gott und die Welt, 

über unseren Glauben und unsere Zwei-

fel. Vielleicht blickst Du abends begeistert 

und dankbar auf den Tag zurück.  

  Gemeinsam werden wir entdecken, 

wie schön es in Vallée de L`Herault ist. Klingt 

zu schön, um wahr zu sein? Dann nix wie 

anmelden, bevor alle Plätze vergeben sind.  

Anmeldung über diesen Link: https://

www.formulare-e.de/f/frankreichfreizeit-

2025   

Kosten: 584€ (am Geld soll es nicht schei-

tern. Sollten Unterstützung bei der Finanzie-

rung benötigt werden, nehmen Sie bitte Kon-

takt mit uns auf) 

Leistungen: Hin- und Rückfahrt im klimati-

sierten Reisebus, Unterkunft im Gruppen-

haus, Vollverpflegung, abwechslungsreiches 

Programm, erfahrene Freizeitmitarbeitende  

Weitere Informationen und Kontakt: 

Kreisjugendwartin Christine Döhling, christi-

ne.doehling@evlka.de 

Sommerfreizeit 2025 

Foto: KKJD 

DEMNÄCHST BEI UNS 

  Die Taufe ist sichtbares Zeichen für 

die Liebe Gottes und innerhalb einer Familie. 

Und wie schön ist es, dieses besondere Fest 

gemeinsam zu feiern! Am Pfingstsonntag, 

den 08.06., laden wir herzlich ein zum Tauf-

fest in den Garten des Brotmuseum in Eber-

götzen. Mit beschwingter Musik, kleinen 

Überraschungen und gemeinsamen Essen. 

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 

15.05. im Gemeindebüro. Bei Fragen können 

Sie sich gerne an Pastorin Johanna Bierwirth 

wenden.  

Tauffest 2025 

Tauffest an Pfingsten 

am 08. Juni 2025 um 10.00 Uhr 

im Garten des Brotmuseums in Ebergötzen 

Osterfrühgottesdienst 

am 20. April um 06.00 Uhr 

in der Kirche Waake 

mit anschließendem Frühstück         

im Charlottenhaus 

https://www.formulare-e.de/f/frankreichfreizeit-2025
https://www.formulare-e.de/f/frankreichfreizeit-2025
https://www.formulare-e.de/f/frankreichfreizeit-2025
mailto:christine.doehling@evlka.de
mailto:christine.doehling@evlka.de
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DEMNÄCHST BEI UNS 
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DEMNÄCHST BEI UNS 
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DEMNÄCHST BEI UNS 

  Wir leben in wahrlich unruhigen und 

beunruhigenden Zeiten. Da kommt der Blä-

sergottesdienst mit seinem Motto Luft holen! 

Sieben Wochen ohne Panik!  gerade recht.   

  Wir feiern ihn in diesem Jahr am 

Sonntag, dem 16. März 2025 um 11 Uhr in 

der Waaker Kirche. Wieder hat das Posau-

nenwerk der Lutherischen Landeskirche Han-

nover dazu einen Gottesdienstablauf entwor-

fen und neue und bekannte Bläsersätze dafür 

zusammengetragen.  

  Unser Gesangbuch hält ja einige Lie-

der bereit, die den Atem als Sinnbild für das 

Lob und den Dank an Gott, aber auch für die 

Geistkraft, beinhalten, so zum Beispiel „Alles, 

was Odem hat“, „Atme in uns, heiliger Geist“ 

oder „Gott gab uns Atem“. So wollen wir ge-

meinsam Luft holen, zur Ruhe kommen und 

am Ende des Gottesdienstes mit dem Vor-

spiel „Segel setzen“ gestärkt in die kommen-

de Zeit gehen. 

  Nachdem wir seit Mitte Januar ge-

meinsam das Programm einstudiert haben, 

treffen wir uns Anfang März zu einem ganzen 

Probensamstag für den letzten Feinschliff, an 

dem auch die Geselligkeit nicht zu kurz kom-

men soll. Wir freuen uns auf kräftigen Ge-

meindegesang und laden Sie herzlich zu die-

sem Gottesdienst ein    Dr. Hermann Mar-

Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik 

Bläsergottesdienst 

am 16. März 2025 um 11.00 Uhr 

in der Kirche Waake 

Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor Waake-Bösinghausen 

Nachwuchsarbeit 

Wenn Sie selber auf den Geschmack gekommen sind und sich einen Ruck geben möchten: 

Gerne können Sie bei uns altes Wissen aus Kindertagen neu auffrischen oder ein Instru-

ment neu erlernen. Sie werden sich wundern, wie schnell der erste Einstieg mit Trompete, 

Tenorhorn oder Posaune gemacht ist. Und nach ein wenig fleißigem Üben können Sie viel-

leicht bald schon selbst die ersten Choräle mitspielen.  

Foto: privat 
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DEMNÄCHST BEI UNS 

  Die Original Landolfshäuser Blasmusi-

kanten laden ein zum Jubiläumskonzert am 

30. März 2025 um 17.00 Uhr in der St. Petri 

Kirche Landolfshausen. 

  Anlässlich der 1200 Jahrfeier des Or-

tes Landolfshausen spielen wir in der St. Petri 

Kirche ein Jubiläumskonzert mit einem inte-

ressanten Programm bestehend aus Polka, 

Marsch und Walzer. 

  Im Anschluss an das Konzert freuen 

wir uns, euch zu einem gemütlichen Umtrunk 

einzuladen, um den Abend gemeinsam aus-

klingen zu lassen.                   Marian Be-

Dorfjubiläumskonzert in Landolfshausen 

Dorfjubiläumskonzert         

der Landolfshäuser                 

Blasmusikanten 

am 30. März 2025 um 17.00 Uhr 

in der Kirche Landolfshausen 
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FREUD & LEID 

In ihrem Sterben aufgehoben in Gott 
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und in unseren Gemeinden bestattet wurden …  
 

 

 
 

FREUD & LEID 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 
Unsere Geburtstagskinder - zusammengestellt von Sabine Diederich & Sigrid Krämer 

 
März 

  

 

April 

 

     

Mai 

 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
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DANKE 

Dieser Gemeindebrief kommt zu Ihnen mit freundlicher Unterstützung von: 
 

Schornsteinfegermeister Marc Plohnke Seestieg 15, 37136 Seeburg, Fon 0151 

17403407, E-Mail info@schornsteinfeger-plohnke.de  

Teichgräber Kfz-Meisterbetrieb Herzberger Straße 2, Ebergötzen, Fon 3188 

Sound & Vision Musikinstrumente Siekweg 30b, 37081 Göttingen, Fon 0551-53001 

Familiengruppe Falkennest Alice Ebel & Thomas Weißer, Falkenhagen 34, Fon 05508-

923747 

Dr. med. Christiane Mündemann Ebergötzen 

Sparkasse Göttingen Filiale Ebergötzen, Am Bökelern 3, Ebergötzen, Fon 0551-

4051830 

Anette & Reinhard Brandt Ebergötzen 

Wilhelm-Busch-Apotheke Roland Böhme, Neustadt 4, Ebergötzen, Fon 444 

Holzbau Treiber GmbH - Zimmerei & Dachdeckerei Hohler Graben 7, 37077 Rorin-

gen 

Naturstein Sölter Steinmetzbetrieb Erbeck 1, Landolfshausen, Fon 850 

Praxis Robert Eichmann ÜBAG Wilhelm-Busch-Weg 1a, Ebergötzen, Fon 96660 

Bürgerverein Lebendiges Landolfshausen e.V. www.lebendiges-landolfshausen.de 

Friseurteam Haargenau Inh. Anna Magerhans, Mühlengasse 2, Ebergötzen, Fon 451 

Wienecke & Sinske GmbH Heiligenstädter Str. 78, Bremke 

Denecke-Baumpflege Am Eichengrund 6, Duderstadt, Fon 05527-9973632 

Johann-Karl Vietor Bösinghausen 

Allgemeinmedizinische Gemeinschaftspraxis Waake Schulstraße 2, Waake, Fon 

7148 

Regenhardt Sanitär Heizung Haustechnik An der Suhle 17, Seulingen 

Architekturbüro Bringmann Kirchstraße 11, 37434 Bilshausen, Fon 05528-533 

Physiotherapie Krämer An der Suhla 3, Landolfshausen, Fon 9155206 

Curdt Garten- und Landschaftsbau Unterdorf 8 Landolfshausen, Fon 915647 

Pension am Thieberg Jünemann, Unterdorf 15, Landolfshausen, Fon 869 

VGH Vertretung Tim Lohrberg Herzberger Str. 10, Ebergötzen, Tel. 466  

Tagespflege „Am See“ Beekweg 8, Bernshausen, Fon 05528-2054590 

Elektro-Kaufmann GmbH An der Suhla 11, Landolfshausen, Fon 96750 

Käsehof Landolfshausen Fam. von Roedern, Oberdorf 24, Landolfshausen, 

www.kaesehof-landolfshausen.de 

Tischlerei Kulle Inh. Stefan Hupfeld & Ingo Wertheim, Oberdorf 4, Waake, Fon 

964212 

Fleischer-Fachgeschäft Kerl Herzberger Straße 44, Ebergötzen, Fon 1361 

Förderverein Altes Amt Radolfshausen zu Ebergötzen e.V. 

FWD GmbH - Land Rover Markwinkel 3, Waake, Fon 847, Fax 1565 

 

Herzlichen Dank an unsere Gemeindebrief-Paten! 
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  02.03.     Falkenhagen  09.30 Uhr  Estomihi (JB) 

    Landolfshausen 11.00 Uhr  Estomihi (JB) 

 

  07.03. Seeburg   19.00 Uhr  Weltgebetstag 

         

  15.03.  Ebergötzen   14.00 Uhr  Taufe von Mila Andree 

 

  16.03.  Waake    11.00 Uhr  Bläser-Sonntag (JB) mit dem Posaunenchor  

   Landolfshausen 11.00 Uhr  Kinderkirche 

 

  23.03.  Landolfshausen  11.00 Uhr  Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmand*innen (JB) 

 

  29.03. Ebergötzen  15.00 Uhr  Trauung von Anna Rehwinkel und Robin Jütte (JB) 

 

  30.03. Ebergötzen  10.30 Uhr  Frühstücks-Gottesdienst (JB) 

   Landolfshausen 17.00 Uhr  Konzert des Bläserchors zum Dorfjubiläum 

               

   

  04.04. Ebergötzen  16.00 Uhr  Kirche für Knirpse 

 

  13.04. Landolfshausen 11.00 Uhr  Fahrrad-Gottesdienst (JB), Start der Fahrradtour um 

            10.00 Uhr 

 

  17.04.  Ebergötzen  18.00 Uhr   Gründonnerstag mit Tisch-Abendmahl (JB)    

  

  18.04. Falkenhagen  09.30 Uhr   Karfreitag (JB) 

   Landolfshausen 11.00 Uhr  Karfreitag (JB) 

   Waake    15.00 Uhr  Taizé-Andacht zur Sterbestunde Jesu (AK) 

 

  20.04. Waake    06.00 Uhr   Osterfrüh-Gottesdienst (JB) mit dem Posaunenchor  

            und anschließendem Osterfrühstück 

     Ebergötzen  11.00 Uhr  Ostersonntag (JB) 

 

Unser Kirchen-Kalender im Frühjahr 2025 

März 

April 



     Unser Kirchen-Kalender im Frühjahr 2025 

   

  21.04. Falkenhagen  09.30 Uhr  Ostermontag (JB)  

     Landolfshausen 11.00 Uhr  Ostermontag (JB) mit dem Bläserchor  

    

  26.04.      Ebergötzen  14.00 Uhr       Konfi-Tauffest (JB) 

 

  27.04. Landolfshausen 11.00 Uhr  Kinderkirche 

   

   

  10.05. Ebergötzen  15.00 Uhr  Taufe von Linn und Noah Dankenbrink 

   Landolfshausen 17.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst (JB) 

        

  11.05. Landolfshausen 10.00 Uhr  Konfirmation (JB) 

    

  17.05. Ebergötzen  18.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst (JB) 

    

  18.05. Ebergötzen  10.00 Uhr  Konfirmation (JB) 

   

  23.05. Waake    18.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst (JB) 

    

  25.05. Waake    10.00 Uhr  Konfirmation (JB) 

 

  29.05. Ebergötzen  10.00 Uhr  Himmelfahrt im Brotmuseum mit dem Posaunenchor 

            (JB) 

 

  31.05. Ebergötzen  16.00 Uhr  Trauung von Katja und Alexander Roock (JB)   

   

 

           

       JB   Johanna Bierwirth            AK   Anna Kiefner   

 Immer aktuell informieren Sie sich im Internet: 
 

   Homepage  kirche-radolfshausen.wir-e.de 
 

   Instagram  kirche.radolfshausen 
 

   Facebook  Kirche Radolfshausen 

Mai 


